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Deutſcher Reich sta weiter gelegenen Hauſe in welchem die Schweſter des Elzner wohnte denſelben verächtli h zu machen geeignet ſei Jn einem Artikel Leutenoth
J g Bor dem Hauſe entſpann ſich ein Streit plötzlich wurde E von dem auf dem Lande wurde mitgetheilt daß ein Kleinknecht des Voigt amu

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten Bürgerſteig auf den Fahrdamm geſtoßen ſodaß er zu Boden fiel Als er 11 Auguſt von einem Pferde des Beſiters gegen das Knie geſchlagen
L Berlin 8 Januar ſich aufraffen wollte wurde er feſtgehalten und Winkler griff ihm in die ſei ſodaß eine erhebliche Verletzung entſtand Anſtatt den Knecht nun

Taſche und zog ihm trotz Gegenwehr das Portemonnaie mit 14 Mk zum Arzt zu ſchicken habe V denſelben noch mehrere Tage arbeiten lafſen
Präfident Graf Balleſtrem Die verehrten Herren Kollegen begrüße Jnhalt heraus Während diefer Balgerei zerriß der am Boden liegende bis die Verletzung ſo ſchlimm geworden ſei daß der Knecht unter großen

ich aufs herzlichſte im neuen Jahr und wünſche daß daſſelbe ſowohl für E dem Winkier die Blouſe jedoch half ihm ſeine Gegenwehr nicht viel Qualen nach dem Bahnhof transportiert werden mußte Dieſer Vorfall
unſere gemeinſamen Arbeiten im Dienſte des Vaterlandes wie auch für da er ſtark angetrunken war Auch kann er ſich infolge ſeiner Angetrunken wurde in der bezeichneten Nummer des Volksblattes einer ſcharfen
jeden einzelnen von uns ein recht glückliches und geſegnetes ſein möge heit der Vorgänge nicht mehr genau erinnern Nachdem die Angeklagten Kritik unſerzogen und hatte die Anklage zur Folge Herr Voigt be
Bravo Der Präſident gedenkt ſodann noch des Ablebens des ehr ſich in den Beſitz des Geldes geſetzt hatten ergriffen ſie die Flucht Henne kundete daß er von der Verletzung nichts gewußt habe er habe ſeine

würdigen Neſtors der deutſchen Bundesfürſten des Großherzogs von berg nahm dem Winkler das Geld wieder weg und alle drei begaben Pflicht gethan als er ſpäter davon erfahren und den Knecht zum Arzt
4 Sachſen Weimar Das Haus einſchl ießlich der Sozialdemokraten ſich in den Löwenkeller in welchem eine Theilung des Raubes vor geſchickt Der Antrag lautete auf 2 Wochen Gefängniß und das Er

5 h echebt ſich von den Pläven Der Tod dieſes edlen Bundesfürſten eines genommen wurde Winkler und Meiſtring bekamen je 2 Mk 50 Pf kenntniß auf 100 Mk Geldſtrafe bezw 10 Tage Gefängniß
nahen Verwandten des Kaiſers hat Kaiſer und Reich die großherzogliche während Henneberg den Hauptantheil für ſich behielt Der Beraunbte

e Familie und das Großherzogthum Sachſen Weimar in tiefe Trauer ver begab ſich zur Kriminalpolizei und es gelang bereits am anderenſetzt Der Reichstag ſchließt ſich dieſer Trauer an und wird das Andenken ſ Tage den Henneberg in der Herberge zur Heimath feſtzunehmen und Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
des erhabenen Fürſten in hohen Ehren halten Weiter theilt der Präſident auch die Perſonalien der anderen Mithelfer zu ermitteln Die Unternoch die ſchon bekannte Thatſache mit daß er dem Staatsſekretär v Tirpitz lage für die Verhandlung baſierte hauptſächlich auf dem Geſtändniß Stadttheater 9 Januar Letztes Gaſtſpiel des Herrn E W Büller
aus Anlaß der Gneiſenau Kataſtrophe die Theilnahme des Reichs des Winkler während Henneberg zuerſt alles beſtritt dann aber Der Raub der Sabinerinnen Dieſem alten Schwank können ſich
tags ausgedrückt habe und ihm darauf Seitens des Siaatsſekretärs ein theilweiſe Zugeſtändniſſe zu machen gezwungen war Auch Meiſtring die t n die Seite ſtellen Man kennt ihn beinahe aus
Dankſchreiben zugegangen ſei geſtand ſeine That nicht ein Die einzige Zeugin Frl Leuchte hatte n ganz 3n77 was kommen wird erfreut ſich aber doch an

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Lefung der Vorlagen über das nur geſehen daß die Angeklagten kurze Zeit vor dem Hauſe in welchem Fern und muß immer wieder herzlich über den
Urheber und Verlagesrecht die Schweſter des E wohnte und welches erſtere gerade ſchließen wollte am o c re lachen beſonders wenn man ihn ſo a zeichnet

Abg Spahn Ctr begrüßt die Vorlage mit großer Genugthuung geſtanden haben von dem kurz darauf erfolgten üeberfall hat ſie nichts geren e r h Wigin et Figur giebt He errn Büller
Beide Vorlagen ſeien ſo wichtig daß ſie in dieſer Seſſion erledigt werden bemerkt Winkler blieb bei ſeinem Geſtändniß daß alle gemeinſchaftlich h h e h Humors funkeln zu
müßten Ein großes Bedenken erwecke ihm das ausſchließliche Auf über den E hergefallen ſeien und ihm das Geld entriſſen haben während n ä Ja i v n Dur ſchon ienriich oft vorgeſpien
führungsrecht ſoweit es die Muſikalienhändler angehe Es wäre das ein die beiden anderen dies auch jetzt noch in Abrede ſtellten Die Schuld aber jedesmal ſcheint die Rolle noch mit neuen draſtiſchen Zügen aus

elegelt

tiefer Eingriff in das gewerbliche Leben Redner bemängelt auch noch fragen die den Geſchworenen vorgelegt wurden erſtreckten ſich auf ſchweren gealtet un do vird do alles in den Zrenzen der Möglichkeit und
einige weitere Einzelheiten ſo namentlich in Bezug auf das Ueber Raub und auf das Vorhandenſein mildernder Umſtände Herr Staats e J e d ger e t koſlide
tragungsrecht des Verlegers insbeſondere auf die Beſtimmungen für den anwalt Dr Kloß führte aus das bei dem Raube Gewalt angewendet Hempar eines ſogenannten erſ werncheneDirertogrs die Bühne betritt
Fall des Konkurſes des Verlegers Redner beantragt ſchließlich die Ver ſei man habe den Widerſtand des Ueberfallenen gebrochen und ihn wehr a temans r u g f ger e e buchſtäblich
weiſung der Vorlage an eine Kommiſſion los gemacht Man müſſe den Angaben des Angeklagten Winkler Glauben ten er re e h h Ausnahine inAbg Eſche natl erkennt ebenfalls die Reformbedürftigkeit des gegen beimeſſen und da alle drei den Raub gemeinſchaſtlich ausgeführt haben n h heiſere r e de ſte auch
wärtigen geſetzlichen Zuſtandes an und tritt dem Vorredner darin bei daß ſo bitte er die Hauptſchuldfrage des ſchweren Raubes zu bejahen Herr e ä r h rn e unen u t a den en d a n
der Schutz der Muſikverleger in der Vorlage etwas zu weit zu gehen Rechtsanwalt Suchsla nd Vertheidiger des Winkler verlangt für dieſen en rn er z Fann die Neherzeugung niinywen
ſcheine Redner iſt in ſeinen weiteren Ausführungen ſo gut wie garnicht mildernde Umſtände da durch ſein Geſtändniß eine Klarſtellung des n Theatert eſus a J r du s en h
verſtändlich da er faſt nur zu dem dicht neben ihm ſitzenden Staats Sachverhaltes erfolgt ſei Herr Rechtsanwalt Triebel bittet den Henneberg St Partue tet a g Durg und Rübſam

zem ſekretär des Reichsjuſtizamts ſpricht Jedenfalls aber ſcheint auch er noch nur wegen Hehlerei zu verurtheilen da ein anderer Beweis gegen ihn o e n en n an e dasverſchiedene Detah der Vorlage zu bemängeln ſo den S 38 welcher den nicht vorliege Der Vertheidiger des Meiſtring Herr Rechtsanwalt a u da Kuh ehe e ne m all den
der unbefugt ein Werk öffentlich aufführt oder vorträgt zum Schadenerſatz Sparig will die Frage vezüglich des Raubes und der Hehlerei verneint e rig W r n rerverpflichtet Es werde ſehr oft ſchwer ſein den Schaden feſtzuſtellen Zu wiſſen Der Spruch der Geſchworenen lautete bei Winkler auf ſchweren Ah n e ca Jitgeven h h Dr Neumeiſter hab

bedauern ſei daß die Reviſion der Schutzbeſtimmungen nicht auch auf Raub unter Annahme mildernder Umſtände während den beiden e r e r
die Werke der bildenden Kunſt und auf die Photographien ausgedehnt anderen Angeklagten dieſe verſagt wurden Nach Bekanntgabe dieſes n i b i ar Heitereitser ſog der Sorſteung Jräulen

c r n Bunge bereitete bei Gelegenheit ihrer fingierten Ohnmacht den Lachworden ſei Spruches beantragte Herr Rechtsanwalt Triebel da nur dem Winkler tig rei i d Stu ruſgt u rluſtig Vergnüg mit de Stuhl umzufallen aber auch abgeſehen
wer

Abg Dietz Soz erklärt von den beiden Vorla gen ſei die über das mildernde Umſtände bewilligt waren den Spruch der Geſchworenen noch
Urheberrecht unbedingt die beſſere Jm Wefentlichen werde man dieſelbe mals zu prüfen jedoch hält das Gericht dieſen Spruch für durchaus
annehmen können und die etwa noch angezeigten Verbeſſerungen werde korrekt Hierauf führte der Staatsanwalt aus daß das hartnäckige
man ſogar im Plenum beſchließen können alſo ohne daß es erſt einer Leugnen der Angeklagten H und M eine harte Verurtheilung erfordere
kommiſſfariſchen Berathung bedürfe Die Vorlage über das Verlagsrecht und daß ihre That ſtreng angeſehen werden müſſe da es die Sicherheit
dagegen ſei ganz ungenügend Jn dem Urheberrecht ſeien in den S 18 der öffentlichen Straßen dringend erfordere Außerdem kommen bei dieſen
und 23 die Vorſchriften gegen den Nachdruck eher noch zu wenig ſcharf Angeklagten erhebliche Vorſtrafen in Betracht Er beantragt gegen Winkler
Es ſei geradezu eine Privilegierung des Nachdrucks des Stehlens wenn 2 Jahre 6 Monate Gefängniß und 3 Jahre Ehrverluſt gegen Henneberg

von dieſer eben unbeabfſt yligten ils UüUberraſchenden Spielnuance war ſie

eine recht drollige und amuſante Paula Herr Faber ein gewandter
Darſteller des Emil Groß ſekundierte ihr ſehr gut ſo daß die heiteren
Liebesſcenen des Beifalls nicht ermangelten Die Damen Fredi Franken
und Maltana Friederike und Marianna bemühten ſich eifrig um das
Gelingen der Aufführung Der ſchlau in Scene geſetzte Familienzwiſt
3 Akt erntete deshalb auch den üblichen Applaus Fräulein Paulmaun

2 M e et b z iſt in Rollen wie die Roſa wo ſie mit derber Komik wirken kann immeres nicht als Nachdruck von Abbildungen angeſehen werden ſolle wofern und Meiſtring die niedrigſt zuläſſige Strafe von 5 yahren Zuchthaus n We r g ar GrgtSchrif k aus V c z e 9 2 Der B rirhtahgt an ihrem Platz Herr Stahlberg als Weinhändler Karl Groß undeinem Schriftwerk ausſchließlich zur Erläuterung des Jnhalts einzelne Ab 5 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht Der G richtshof r z Schuldiener Meiſß un ſtp r a m J Miuf Herr Engelke als Schuldiener Meißner vervollſtändigten das trefflicher e bildungen aus einem erſchienenen Werke beigefügt würden Aber viel erkennt wegen ſchweren Raubes gegen Winkler unter Annahme mildernder Fuſemble Der Theaterbeſuch war ſehr gut B Coron

F45 x ß c w2 a iſemble ate ich war ſehr t r0 mangelhafter ſei das Verlagsrecht Keinesfalls dürfte den Verlegern das j Umſtände auf 1 Jahr 6 Monate G efängniß ge gen Henneberg und 8
4 unbedingte Uebertretungsrecht gegeben werden Beiläufig übt Redner Kritik Meiſtring dem Antrage gemäß auf je 5 Jahre Zuchthaus und 2 Jahree an der Faulheit des deutſchen Publikums im Bücherkaufen Beſſer als Ehrverluſt Der Angeklagte Winkler nahm die u afe an während ſich Kirchliche Uach richten

alle die in dem vorliegenden Entwurfe enthaltenen Beſtimmungen würde die beiden anderen bei dem Urtheil nicht beruhigen wollen c 24 Hebetswo Mi X 2 tes ſein wenn der ambulante Gerichtsſtand für Preſſe und litterariſche Er Strafkammer v h wouen r de en Uhr im Roſenthal
ugnifſe ſowie die Verpflichtung beſeitigt würde der on ein Zwangs Halle 8 Januar a e v e u nur es in uDonnerstag den 10 Januar Aben ids 8 Uhr im Roſenthal Die heidemplar zu liefern damit dieſe darin herumſchnüffeln könn t t n tWegen Weleidigung durch die Preſſe ſtand wiederum der niſchen Länder Herr Profeſſor D War neck

Arendt freikonſ pflichtet dem Vorredner in der Klage darüber
34 Red ir s hieſ Volke Herr Wilhelm Swien unter Fre 1 Januar A ödaß die reichen Leute in Deutſchland ſo wenig Bücher kauften Die Redakteur des hieſigen Volks vent t r he k rei t ite r den 11 Januar Abends 8 Uhr im Roſenthal Die muham

rlogne ſelht ſei iebenfglls ein s s W z l Anklage Er ſollte in der am 28 Auguſt erſchienenen Nummer 198 des Welt Herr Paſtor SimſaLage ſelbſt ſei jedenfalls ein anerkennenswerthes zerk für das der n z in Reriel G b n Kretzſch A r
Volksbla 2 utsbentzer Voie n retz ſche e De 9 2 regierung Dank gebühre Redner verlangt Abänderung des Ueber Volksblattes in Beziehung auf den Gutsbeſitzer Voigt in Kreßzſchau Sonnabend den i Januar Abends 8 Uhr im Roſenthal Die Juden

n t c ei t eislich wahre Thatſache behauptet haben welch err Paſtor Faßmeralio agungsrechts ſowie Abſchaffung der Pflichtexemplare für öffentliche j dei Zeiß eine nicht egveislich wahre Thatſache behauptet haben m Herr Paſtor Faßme

inal zibliotheken ePfg Abg Hausmann ſüdd Vp bemängelt verſchiedene Beſtimmungen 5 10351 497 501 72 762 823 906 54 111041 232 91 342 a97 1 758Pfg s Urheberrechts Schwer ſei es bezüglich des Schutzes der Zeitungs l Ziehung der 1 Klaſſe 264 Kal Preuß zotierit 813 85 112233 70 358 4150 587 813 113054 100 97 259 f150 909 Tr
ürze artikel gegen Nachdruck die richtige Grenze zu ziehen Beim Verlagsrecht Dem 8 bis 10 Januar 1901 Nur die Gewinne über 60 Mk ſind den betreffenden 409 539 14 g27 r 9 d 913 e z 118

Her äußert ſich Redner hauptſächlich über die Frage der Uebertragbarkeit des Nummern in lam nern beig fügt 8yne Gewähzr 99 21 3 6 é6 318 16 t 55 7607 64 100 don 119005 327 426b e C 2 99 212 90 60 64 10 99 32 5Verlagsrechts n einem Werke Er halte es zwar für richtig daß eine 8 Januar 1901 vormittags 822 48
ſolche Uebertragung nicht ohne Zuſtimmung des Autors erfolge ſtreiche 183 357 574 625 61 64 85 753 h 75 302 53 1260042 120 305 24 53 731 121312 41 71 774 812 67 122046 214 84

m ß 21 20 l 255 1156 0 374 03 60 753 8 802 92 3 g go 35 37 306 16 4 79 586man aber die dem widerſprechende un ſo ſei das unter Um z 2 331,42 472 7ä0 103 60 193 5 340 438 64 505 857 68 921 123070 166 2 30 306 673e fi en Auto v 3146 287 99 332 41 408 12 27 548 685 775 960 4106 225 312 45 57 732 71 894 908 18 26 124070 128 232 94 334 4 ts Ais 24 100 36 58
ſtänden für den Autor ein Danaergeſchenk Es empfehle ſich daher in der i 13 71 715 25 32 820 933 66 5920 t 248 215 484 732 79 S 76 S 929 919 123040 80 3309 18 67 75 94 478 686 82 1180 996 126089
Kommiſſion einen vermittelnden Weg zu ſuchen 278 498 529 45 730 7 77 333 831 150 8269 345 414 658 818 213 25 40 87 491 742 17 70 75 867 127039 100 62 106 150 238 394

9 d 9 7 8Darauf vertagt ſich das Haus Mittwoch Zweite Leſung des Etats 3168 7 7 72 W 4 917 7 418 410 da 704 892 e 97 496 842 917 129003 28 318 687 748 40 886len t ß t J J J 100 0 152 404 514 44 073 70 01 9 42 63 8 29 33 917 1 106 415 22 139 5 76 361 729 9803 1 31020 100 169 21 67 6 1100 318 58
telen 719 904 12022 19 497 d68 7is 974 13906 in s 73 205 85 e32 137 751 824 1325016 29 109 28 206 133075 931 62 726 888 909544 614 300 76 150 843 982 14180 360 552 247 15065 111 35 7 5 2 130 7 5 r 644 50 7 I 3195 Gerichte S Zeitun 582 649 100 847 69 16146 407 813 39 51 917 49 1704 6 88 93 198 2 7 3 5 9 66 2 t 1370 1350 5 459 e Luen z5 g 52 997 18151 70 356 592 693 700 868 946 19151 73 74 339 685 150 1738033 36 119 355 421 665 764 97 853 139032 98 113 229 60 541 69

J o 902 24 l 90 31 9 9 u 1 l d L 22 1 Je Schwurgericht 20120 200 37 279 344 90 778 839 50 905 24 21091 140 76 321 79 ne 108 903 J 783 55 82 861 90Halle 8 Januar 474 94 975 2252 2 23079 119 40 201 28 30 341 25 6 9 191 857 611 1 66 141085 108 208 358 d 753 55 8 861 368 142004Straßenraub 24126 8 73 91 5399 76 57 427 770 832 106 10 25088 e 8 677 719 847 991 e 3059 116 3 144 t 438 14
SDrraß l I 5 7 T70 S 75 n 15 5 15 b 2 3 u 79 260 413 72 858 3087 462 80 607 3 799 916ſie 14 4ſ8 540 701 60 160 911 45 52 26110 66 262 342 421 t000 33 e e n s u 75Heute wurde gegen den 38 jährigen Schmied Karl Winkler aus dem 500 641 98 756 89 27040 100 200 35 46 3926 52 79 478 601 28 100 69 1471 8 dor e 21953 et h 35 148004 77 114

Mansfelder Seekreis gebürtig und zweimal mit gerin iheitsſtrafen 71 893 8006 231 381 557 1100 624 873 96 29155 72 94 615 90 760 2 7 7 77 eig rbeſt aft on 27 a gen A b ite g r n m h n Freiheit 23 74 926 e 150158 442 559 38 802 965 151 80 200 85 209 39 411 23 846 217vorbeſir c J ja rige y rbei Friedrich He nneberg aus Halle 30040 183 336 417 528 702 82 996 31172 76 89 321 67 498 626 1520 6 300 124 231 326 530 75 616 9 843 15307 83 257 5000 676mehrfach n Unterſchlagung O ebſtahls und Bettelns erberlic beſtraft 32247 585 95 727 52 80 96 909 332 J 415 53 81 634 51 730 r 86 S t 583 W 611 5 94 h 46 8 661 76
und den 21 jährigen Schloſſer Hermann Meiſtring aus Halle ebenfalls 34096 133 393 400 26 27 559 643 81 823 43 95 100 56 81 973 35028 2 l 1201 2 Zindlich vor 29 45 360 437 723 30 6 38046 5 500 116 845 935 37000 4153 578 95 658 73 75 94 100 99 884 975 158 104 49 585 86 646 88 730haufig und empfindlich vorbeſtraft verhandelt Die Angellagten befanden n e 271 355 5 74 z 8 W 7ö7 804 13 66 82 38108 868 1591 37 66 341 451 545 56 626 732 823 70 965 100

e ſich in Unterſucht jungshaft und ſtanden unter der Anklage am 3 T ecember 341 407 614 35 56 83 736 55 850 73 962 39002 50 150 117 45 204 71 160102 16 362 569 18 660 78 86 808 161010 26 100 188 261 531 32
Abends in der Wörmlitzerſtraße dem Schuhmacher Auguſt Elzner mit Ge 30 100 808 100 918 39 40 99 708 5 z a 332 53 897 52 902 42 s 545 675 895S in Portemonn mit 14 J u 40218 55 471 709 10 23 37 878 973 41118 40 58 374 417 44 87 554 164320 36 401 617 705 849 86 165160 203 312 530 698 740 73 830 934S 1 Portemon r 4 V 97 1 617 13 30 598 740 73 839 83f e walt ein J 777 u atte n 5 Mk J nhalt weggen iommen und ſich rechts 639 4208 80 113 09 88 449 555 70 06 81 150 8639 914 13 29 4 100 435 60 96 166007 75 3 1 72 472 807 71 999 167 82 423 79 529 86 631 69
widrig angeeignet zu haben und zwar indem ſie den Raub auf offener 10 74 555 850 927 44048 51 89 323 50 56 595 737 93 853 78 45016 895 726 78,969 168019 75 240 350 69 80 561 705 46 80 900 23 1100
Straße begingen Die Angeklagten Henneberg und Meiſtring befanden 937 46032 64 392 97 544 9 2 79 i 26 100 59 801 1000 47 56 93 1639047 101 254 61 327 433 566 644 932 60 66

v 991 94 523 5 51 68 90100 2 63 95 2559 aſich am Abend des 3 December in der Herberge zur Heimath in der r 390 ä 53 88 C a 210 z 72 d 153 95 263 444 96 98 519 170095 100 116 so 352 419 37 560 733 884 919 150 67 171252
Mauerſtraße und Elzner der auch dort ver weilte kam n ih re 1 19051 113 83 335 59 446 543 16 66 68 50 t 20 n ſ 325 94 419 22 664 75 30000 774 886 172135 403 17 91 944 173165
Z 9 dort verwerlte kam mit ihnen in ein 56328 50 t 863 92 51034 88 89 547 783 52509 15 54 784 864 35310 74 424 79 544 174041 t00 136 54 208 14 313 24 28 550 55 57 89
Geſpräch Die Erftgenannten boten Elzner ein Hemd und eine Hoſe zum 530614 128 324 z t 42 99 708 806 951 71 54906 464 100 631 887 715 801 79 100 87 175170 269 464 709 57 6 176021 113 220 578Kaufe an und derſelbe erſtand auch dieſe Stücke für 40 Pfg Während 55027 106 6 25 45 355 455 552 613 740 851 7 56189 478 569 656 796 816 58 923 56 177166 237 62 347 63 1150 590 785 178182 308 11001

t h käh e e 885 980 ſ100 57285 a 71 0 819 82 58093 178 295 659 98 59026 89 72 537 603 22 789 1 53 79009 199 280 336 454 518 755
dieſer Zeit richten inkler in dein utzimmer er t t heran 2 66 199 t 63 74 79 712 4 867 923 29 e 4 9 n J S T d 179008 199 28 19 454 i 109
und betheiligte ſich an dem Handel Als dieſer abge ſchloſſei n war 69079 109 69 378 582 720 909 95 61099 202 14 100 16 48 70 371 130014 44 59 67 423 548 601 18 44 93 764 71 831 56 88 905 181031
packte E ſeine Sachen in ein Bündel und wollte ſich in die Wohnung 23 W 62072 156 309 50 114 73 le 209 85 681 701 841 182138 269 323 419 58 87 710 76 z 55 410
ſeiner in der Wörn ſtraß ohnender S ſter begeben m u u n re 9 114 221 83 355 441 1100 100 69 507 20 624 855 98 977 810i0 282 357 671 76 87 776 92 82n n h T r litzer l aße r ohnenden Schweſte be geben 71 95 670 894 951 53 65 0 2 451 71 04 43 609 29 58 66071 144 27 50 94 5 185 0 11 7 C 186 28 74
h S h J e vch orſchlag vor noch /77 84 853 56 670917 164 588 838 68012 2 514 74 708 15 39 401 35 605 956 96 1874 6 699 808 27 74 34 73 188039einen Sch a zu winken womit ſich alle einverſtanden erklärte Nun d 87 200 802 57 944 s 70 es ö79 791 890 95 212 376 404 15 515 41 604 51 94 717 9 804 189031 362 419 757

billi begaben die vier gemeinſam in den Laden des Herrn Schmidt auf 70139 72 86 295 350 84 575 97 738 95 100 807 71132 292 64 366 140249 93 304 55 439 558 748 916 19 682 200 2135 9010 en dem Steinweg S Hie bezahlte E aus Gutmſithiagf it di n r be 100 a 3 600 19 775 871 72123 26 54 58 277 91 441 62 6840 91 736 214 315 402 15000 545 636 763 817 5 48 24 77 80 e
Be der Rerghl u en ttyigker ganze Zeche 847 89 914 34 78 73054 462 500 790 916 40 74271 86 322 454 560 76 655 205 390 480 677 82 765 815 36 191206 83 99 195150 204 22 307 81

Lonſol ei der Bezahlung nahm E ſein Portemonna heraus zeigte einen 81 703 829 50 52 850 69 75072 132 84 90 370 128 611 703 882 960 98 458 98 592 659 846 55 910 94 1962 8 423 48 57 676 856 919 69
ichener Thaler und äußerte daß er noch mehr Geld beſitze worauf er vor den 76014 31 221 d 510 88 r 35 79 80 856 907 11 89 77000 17 246 54 197073 203 150 35 388 450 781 8 75 73 198016 76 217 77 470

t S 2 2 7 C 7 5 9 19 8 C 2 18 1 4 t uAugen er Uebrigen eilt 10 Markſtück guf den u a Ach 30 46 686 874 5 78907 92 102 192 831 79024 38 161 91 641 150 79 19914 9 44 68 429 35 8 16 704 11 34e u ä in t Markſti ck auf de 2 iſch warf und es dann 7 247 t 2 zt 85 8110 s 3 405 591 718 89 82175 252 315wieder einſteckte Alle gingen nun noch in die Deſtillation an der Ecke o i Dor 25 9 31 54 s 20 u 967 ö8 90086 188 48 4 449 71 528 36 646 64 66 867 71 201056
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Vorlänſige Anzeige

Goldener Hirsech
See 63Jnhaber Hugo Traxdorf

D Mittwoch den 16 Janner
Erſte

Maskenball feſt
cneaterglaser

s 5
Vorzügl opt Wirkung garantiert

Größte u beſte Auswahl am pPlatze

Carl Sehneider
20 Gr Ulrichſtraße 20

und

11 Leipzigerſtraße II
Stadttheater llalle a

Direßtion M Richards
Mittwoch den 9 Jannar 1901

115 Vorſtell im Paſſep Abonn 3 Viertel
38 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sämmtliche Umtauſchkarten haben keine

Giltigkeit

Obenvon
König der ElfenGroße romantiſche Feen Oper in 3 Akten

Kuſik von C M von Weber
Wiesbadener Bearbeitung

Geſammtentwurf Georg von Hülſen
Melodramatiſche Ergän ung Joſeph Schlar

Poeſie Joſeph Lauff
Jn Scene geſetzt vom Direktor M Richards

Dirigent Kapellmeiſter Dr Kunwald
Ballet Arrangements u Gri uppierungen von
der Balletmeiſterin Frau StahlbergWieſt

Perſonen
Oberon König der Elfen
Titania Königin der Elfen
Puck t

Droll Elfen
Meermädchen
Kaiſer Karl der Große

Wilhelm Otto
D Wolfframm
Frieda Zerny
Frieda Runge
Gertrud Lucky
Edm Kunath

Hüon von Bordeaurx Herzog

von Guienne Br HeydrichScherasmin ſein h
knappe Paul GreiffHarun al Raſchid Kalif
von Bagdad Engen Gura

arden
Stahlberg

Rezia ſeine Tochter Elfr H
Mesrü kaiſerl Kämmerer K
Babe Khan Thronfolger von

Perſien Max SFieferFatime Rezias Geſpielin Anna
Hamet der Stumme des
Palaſtes Emi il LübbenAmrou O berſter der Eunuche en K Zi innſchlag

Almanſor Emir von Tunis K Schreiner
Roſchang ſeine Gemahlin Ch v Schultz
Abdallah Seeräuber Otto Engelke
Elfen Luft r Feuer u Waſſergeiſter
Fränkiſche Arabiſche Perſiſche u TuneſiſcheGroßwi irder iträger Prieſter Wachen Oda

lisken Seeräuber u J w
Zeit Ende des 8 Jah hundertsNach dem 1 u 2 Akt eine iangeres Jzauſe

Donnerstag den 10 Januar 190110
7 Vorſtellung im Son derabonnement

Cyclus ausgewählter litterariſcher Werke
Freilicht

Thalia Theater
Donnerstag den 10 Jannar 1901
Die strengen Herren

Freitag Strenge Herren
Sonnabend I Gaſtſpiel der königl bayr

Hofſchauſpielerin Clara Heese
Die Mission Schauſpiel Novität

von Felix Philippi
IStadt Theater heiprig

Donnerstag den 10 Januar 1901
Nenes Theater

Frau Königin
Vorher

Der Fremde
Altes Fhenter

Die Landstreichern
Walhalla Theater

lceharaäd IIAnnbert
Gänzlich nener Spielplan
Die Frank Ficery Truppe Sport

Akrobaten Mr H W Bar benrn und
Miß Mackeline akrobatiſche Bravour u
Kunſt Radfahrer Miß Alexandrine

Direktion

Bravour Eaquilibriſtin auf dem ſchlaffen
Drahtſeil The man s Excentriker u Knockabouts oth FrankClowns mit fliegenden Hüten Fräulein

Eilla Myra rot n ſt iſerin und
Tanz Soubrette mariewerder Geſangs u Koſtüm Soubrette

Herr Bernhard mar Original
Geſangs u Charakter Humoriſt Mules
Greenbaum s Amerikaniſcher Bioſkop
mit durchweg nenen ſenſationellen leben
den Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Welt Panorama
Gr Alrichſtraße 6 I

Donnerstag

Man ſagt ſieh vor Froſtſehäden

ohne

Entlüftung

G

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

durch Aufſtellen eines

vbinigen intenſiven fasneizofen

für Wein und Vierkeller Läden Cloſets er
beſonders

4

Mühlberg 10

V
z l

geeignet

iüümter Jnh Th Ebertlh
Hnlle a S

Nen

Hotel Wettiner Mof
Magdeburgerſtr 5

Ausschank feinster Weine echt Pilsener u Münchener Biere

Restaurant

Diners von 12 3 Ahrhr
Auch nach Theaterſchluß Soupers u reichhalt Abendkarte der
Saiſon entſprechend

Jndem ich mein Lokal zu gefl Beſuch empfehle zeichne

Telephon 386

o J h

Neu

W
Citterarischer Mdend

Eintrittskarten n Programme ſind vorher im Kunstsalon Assmann Alte
Promenade 8 und Abends an der Kaſſe

Für Abonnen

Festkommers alter durschenschafter
am 16 Jannar 1901

ProProfe

J

in den feſtlich dekorierten Räumen der Kaiſer Wikhelmshalle
ſind herzlich eingeladen

Kaiser Wilhelmshalle
Jannar erſtes großes

Blito Maskenball Fest
Die 5 ſchönſten Damenmasken erhalten wertholle Kus

Freitag den 11 ds Rts Abends 8 Uhr im Saale des

Alle alten und

Lokal
Lokal

Dr Mohs
Stadtrath a D

GOsborg s Boellevue

Damenmasken frei
Karten ſind zu haben bei ſämmtlich Mitgliedern

14 u Hetzſchold s
rant

Theatral Verein Arosa und Musikerbörse
hesangverein Sängerlust

Dienstag den 15

von Hermione v Preuschen

Hötels zur Tulpe
zu haben Eintritt à Per

ten des Kunſtſalon Aßmann iſt der Eintr

zu Halle a S
Abends 8 e t im Saale des

jungen Burſchenſchafter in Sachſen und
in Halle und Umgebung ſind dazu freundlichſt eingeladen

Der Vorstand der V A B zu Halle a S
Dr Grunert

ſſor
Weigeit

AmtsgerichtsrathD

Sonnabend den 12 Jannar

grosser Maskenball
Herrenmasken 50 Pfg

zu haben
ſelbſt im Reſt Caprivi Leipzigerſtr
Anhalterſtraße 11

2Wontagg den 14 Januar

Masse
zeichnungen

Zillet Vorverkauf bei Herren Steinbhrecher Jasper1870er Bahnhofs Baracken Verein

Donnerstag den 10
Vreiwillige sanitäts Colonne

befindet sich

Bölbergasse Z

Zvintergartens t

Dr Rachfahl
Profeſſor

Jannar 1901 8 Uhr
Aebungsabend mit Weihnachtsfeier

im Neumarktſchießgraben
Allſeitiges Erſcheinen behufs Feſtſtellung der Kriegsſtammliſte erwünſcht

Die Führung

Soeffmers
Masken Verleih Geschäft

ſon 2 Mk
itt frei

Thüringen vornehmlich

Jordan
Rechtsanwalt

1901

Masken ſind im
im

Reftan

Freunde und Gönner
Der Vorſtand

Geöffnet von früh 10 bis Abends 10 Uhr
König Ludwigs IIdie Prachtſchlöſſer von Bayern

Herren Chiemſee und Neu Schwanſtein

A Klar s Masken Verleihinstitut
d Griſhtraße 3 Halle a S

S hält einem geehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publikum ſein
S reichhaltiges Lager ſeiner neuer Herren und Damen Coſtüme

bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Thier Coſtüme in großer Auswahl

Geiſtſtraße 3

10

Vorlänſige Anzeige

Goldener Hirsch
Leipzigerſtraße 63Jnhaber Hugo Traxdorf

h ar Mittwoch den 16 Jannar

5 ErſtesMaskenballfeſt

Apollo Theater
Friedr WiehleMk 10

p Stück

Direktion

aer Pidardi Trio en
Die Phänomene der Akrobaten

La Berzat Danseuse Fantastique
Thee obins Jongleuract Frän z
MIensdort Soubrette Little El
viraa Trapez Künſtlerin M Sieg
wart Mod Tanz Humoriſt Paolo
Tacas Froſch Jmitator Amnnda
Hnarolcdi Dreſſierte Möpſe Leo
Morl s leb Photographien

Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Zur gefälligen Brachtung
Durch beſondere Vorrichtung

iſt die Heizung fämmtlicher Ränume
bedentend verbeſſert und jeder Luftzug
beſeitigt T

e Freundſchaftsbund Amiciata
Zu unſerem Sonnabend d 12 d M

Der r iſt gut x n ſtattfindenden Wintervergnügen

n Man
mit freier Nacht

im D Sport Hötels Twozu freundlichſt einladet

Anfang 8 Uhr Der Vorſtandrer
den 19 Jantar Schlachtefeſt

Es ladet ergebenſt ein

Fernruf 761

Halle a S Gossgiet
Hente Mittwoch den 9 Jannar

2 gr Vorstellungen
Nachmittags 4 Uhr Kinder Schüler

und Erwachſene auf allen Plätzen
ermäßigte Preiſe

Zur Aufführung gelangt Aſchen
brödel große ZauberPantomime

Abends 8 Uhr Senfationelles Gaſt Sſpiel des Feſſelkönigs francis H SpiegelſtrJ King Derſelbe befreit ſich in wenigen Morgen gehe
Sekunden aus allen angelegten Polizeiſeſſein Jedes Syſtem iſt anwendbar Hausse ac ten

G bei M Bornschein SchulſtrFern Donnerstag

Schlachtefeſt
A Wilcle Anhalterſtr 4Rastaur Fürsten

Magdeburgerſtraße 4
Donnerstag den 10 Jaunar

ns Großes Schlachtefeſ
G wozu ergebenſt einladeth C Schokem

I Jn Sei und Hamburg erzielte dieſe
unglaubliche Leiſtung ausverkaufte Häuſer

Dazu das brillante neue Programm
J Morgen Donnerstag Abends

I 8 Uhr II Auftreten des

Francis n

Leipzigerſtraße 5 I GeageTäglich von 5 Uhr ab

Grosses Concert
des Damenorcheſters

Sylvia m
e

Mor genDonne T Schlachtefeſt

Franz HarfRNanniſcheſtraßze 11

Morgen Donnerstag
Schlnehtefest GJ Burghaus h

Alte Promenade 13

u Donnerstag
Ach lachtefeſt
K vlewes Leſſin igſtr

S G I Winn
gegründet 1843

6acao von 1,60 Mark
an

n v rer eernneeeeeeeeeeee
Café Roland
Jeden Abend von 8 Uhr ab

Sonsert der Augariſchen Kapelle x

Stamm Schweigerhans

Mittwoch den 9 Jannar

Familien Abend
Das alte Hausßasthof Gentralhahnhof S

V

Am Hüterbahnhof 3 S
Donnerstag den 10 Jannar 5 Th Hildebrand Sohn

Schlachtefeſt Suchard Comp
f öbelfuhren jeder Art beſorgt billigvozi indlichſt einladett R Aih Lange Schillerſtr 37

Wer hochfeine Wurſt
e Schweinegnt kanfen will bemühe ſich zu

Herr znünzarral Borgis Domplatz 10
Jeden Montag und Donnersiag Schlachte Fest

Lüderitz Berg schlfachterest
Fſlte halloria Jnh Wilhelm Henze

2

Brüderſtraßze 2

Donnerstag den 10 Januar

Gr SehlachtefeſtFrüh 9 Uhr Wehulfleiſch Abends dis Wurſt und Suppe

wozu freundlichſt einladet v O
Grosse Auefſe tion

Freitag den 11 Jannar Vorm 10 Uhr kommen

Manufaktur Woll Porzellan
und Flassachen

vom Perlinsky ſchen Wagren ager zur Ver
J keigerung

Eing S r 22 e

nicht
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